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A) Grundlagen

Lesen von Akkorden

Tonleiterstufenakkorde + Akkordschreibweise

Die Grundlage des freien Klavierspiels nach Leadsheets  ist die Kenntnis über  Akkorde und 
Akkordzusammenhänge! Ohne ein grundlegendes Verständnis über Akkorde ist ein Spielen nach 
Leadsheets schlichtweg nicht möglich.

Um ein Lied nach Akkorden zu spielen, helfen uns die Tonleiterstufenakkorde:

 

Die Regelmäßigkeit der Dur-Moll-Abfolge:

Dur-Moll-Moll-Dur-Dur-Moll 

ist auf jede andere Dur-Tonart übertragbar und sollte geübt werden. Das heißt im Umkehrschluss, 
dass wir die Tonleitertöne der Tonart des Liedes kennen müssen, welches wir spielen möchten Um 
sich von Noten dauerhaft zu lösen, sollte immer in Tonstufen „gedacht“ werden, z.B. C=1, D=2, 
E=3 usw.

ZUM VIDEO

Akkorderweiterungen

Zu den häufigsten Akkorderweiterungen in Leadsheets gehören:

7 sus4 add9

ZUM VIDEO
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Einfache Akkordbegleitung (Schnellstarter-Methode)

Einfache Begleitung: Melodie+Tonleiterstufenakkorde

Für die einffachste Möglichkeit, ein Lied nach Akkorden zu spielen, schlage ich folgende 
Vorgehensweise vor:

• Erkenne die Tonart des Songs

• Spiele die Tonleiterstufenakkorde der Tonart

• Spiele die  Melodie und ergänze diese mit Tonleiterstufenakkorden in DER Umkehrung, in 
der die Melodie an oberster Stelle steht

Beispiel: „Happy Birthday“

ZUM VIDEO

Kombination: Akkorde+einzelne Melodietöne

Es macht jedoch selten Sinn, JEDEN einzelnen Melodieton mit einem Akkord zu versehen. Schöner 
und interessanter wird es, wenn Akkorde und EINZELNE Melodietöne kombiniert werden:

ZUM VIDEO

Linke Hand Standard Begleitmuster

Mit dem 1-5-8-Muster kommst du gut mit der linken Hand durch jeden Song:

ZUM VIDEO
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Begleitung mit „Magic Notes“

Mit den (nur) 2 Tönen einer Tonart kannst du sehr schnell ein Lied einfach nach Akkorden 
begleiten. Diese „Universaltöne“ bestehen aus der 1. und 5. Stufe der jeweiligen Tonart und passen 
zu den wichtigsten Akkordstufen I-II-(III; nur als Basston)-IV-V-VI.

Einfache Begleitung mit „Magic Notes“ am Beispiel „Happy Birthday“

ZUM VIDEO
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Das Spielen mit Begleitmustern

Anwendung von Begleitmustern

In den letzten Kapiteln hast du die Basis des Spielens nach Leadsheet kennen gelernt: Das Spielen 
nach Akkorden. Mit diesem Wissen kannst du schnell die Akkorde eines Leadsheets in eine 
einfache Begleitung bzw. in ein einfaches Spielen eines Liedes verwandeln. Auch die „Magic 
Notes“ sind für die schnelle Umsetzung von Akkorden elementar und sie werden uns im Laufe des 
Kurses wieder begegnen.

Was das Begleiten/Spielen eines Songs (frei, nach Akkorden) allerdings interessant und 
abwechslungsreich macht, sind:

Begleitmuster!

Begleitmuster sind ein-oder mehrtaktige Phrasen, die in Tonstufen verstanden werden müssen 
und somit auf unterschiedliche Akkorde übertragbar sind. Die Kombination von mehreren 
Begleitmustern macht das Klavierspiel erst individuell, dynamisch und abwechslungsreich!

Dabei kommt es nicht darauf an, sehr viele Muster für das Spielen eines Songs nach Akkorden zu 
verwenden. Schon mit nur 2 Mustern kannst du einen Song nach Akkorden ansprechend gestalten. 
Darauf gehe ich im Kapitel B ausführlich ein.

Beispiel eines Begleitmusters:

ZUM VIDEO
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Umkehren der Begleitmuster

Das Wissen über Akkorde und deren Umkehrungen (s. Video „Tonleiterstufenakkorde+Melodie) ist 
auch für den Umgang mit Begleitmustern Voraussetzung. Ich kann z.B. ein und dasselbe Muster in 
verschiedenen Umkehrungen spielen, so, wie es zum Song und zur Melodie passt. 

Ausgangsmuster (2. Umk.) Alternativmuster (Grundst.) Alternativmuster (1. Umk.)

ZUM VIDEO

Anpassen der Begleitmuster

Das Denken in Tonstufen löst dauerhaft von den Noten und ist Voraussetzung für den flexiblen 
Umgang mit Begleitmustern. Wenn einmal das Muster „verstanden“ ist, kannst du dieses Muster bei 
bestimmten Stellen eines Songs, die es  evtl. erfordern oder bei denen du eine Änderung wünscht, 
angepasst werden. In folgendem Video zeige ich dir einige Beispiele. Auch im weiteren Verlauf des 
Kurses gehe ich ausführlich an konkreten Beispielen auf dieses Thema ein.

ZUM VIDEO
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B) Musterkombinationen (1)

Musterkombination 1 (Sloop John B):

Muster 1 rechts Rechts Muster 1 links (F)

Tonleiterstufen-
akkorde (TLS) mit 
Melodieanteilen

© www.TastenTricks.de
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ZUM VIDEO
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Musterkombination 1 (angepasst ; Bolle):
Muster 1 rechts Rechts Muster 1 links (F)

Tonleiterstufen-
akkorde (TLS) mit 
Melodieanteilen

 

 

ZUM VIDEO
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Kombination der bisherigen 2 Muster mit einem neuen, dritten Muster

Musterkombination 2 (Sloop John B):

Muster 1 rechts Muster 2 rechts Rechts Muster 1 links

Tonleiterstufen-
akkorde (TLS) mit 
Melodieanteilen

ZUM VIDEO
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Musterkombination 2 (angepasst; Bolle):

Muster 1 rechts Muster 2 rechts Rechts Muster 1 links

Tonleiterstufen-
akkorde (TLS) mit 
Melodieanteilen

ZUM VIDEO
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Musterkombination 3 (Der Mond ist aufgegangen):

Muster 2 rechts Muster 3 rechts Muster 4 rechts Rechts Links 
(Muster 2):

Tonleiterstufen-
akkorde (TLS) mit 
Melodieanteilen

Begleitbass 
gem. der 
Akkordfolge 
mit 
Übergangs-
tönen

© www.TastenTricks.de
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ZUM VIDEO
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Musterkombination 3 (angepasst; Im Märzen der Bauer):

Muster 2 rechts Muster 4 rechts Rechts Links 
(Muster 2):

Tonleiterstufen-
akkorde (TLS) mit 
Melodieanteilen

Begleitbass 
gem. der 
Akkordfolge 
mit 
Übergangs-
tönen

ZUM VIDEO
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Musterkombination 4 (Ade nun zur guten Nacht):

Muster 5 rechts Muster 6 rechts Muster 7 (2) rechts Rechts Links 
(Muster 3):

Tonleiterstufen-
akkorde (TLS) mit 

Melodieanteilen

© www.TastenTricks.de
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ZUM VIDEO
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Musterkombination 5 (Ade nun zur guten Nacht):

Muster 8 rechts Muster 9 rechts Muster 10 rechts Rechts Links 
(Muster 3)

Tonleiterstufen-
akkorde (TLS) 
mit Melodie-

anteilen

ZUM VIDEO
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Musterkombination 6 (Eurovisionsfanfare):

 
Muster 2 

rechts
Muster 9 rechts Muster 3 rechts Muster 8 

rechts
Rechts Links: Muster 3

Tonleiter-
stufen-
akkorde 

(TLS) mit 
Melodie-
anteilen

ZUM VIDEO
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Musterkombination 7 (Kein schöner Land):

Muster 1 rechts Muster 5 rechts Muster 11 
rechts

Muster 12 
rechts

Rechts Muster 4 links

Tonleiter-
stufen-

akkorde 
(TLS) mit 
Melodie-
anteilen

 

ZUM VIDEO
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Musterkombination 7 (Eurovisionsfanfare, Akkordversion)

Muster 1 rechts Muster 5 rechts Muster 11 
rechts

Muster 12 
rechts

Rechts Muster 4 links

Tonleiter-
stufen-

akkorde 
(TLS) mit 
Melodie-
anteilen

ZUM VIDEO
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2

 Musterkombinationen&Verbindungstechniken

„V“=Verbindungstechnik

Musterkombination 8 (Amazing Grace)

 

Muster 1 
rechts

V-Technik 1
 (I-IV)

Muster 2 rechts V-Technik 2 (V-I)

V-Technik 3 Muster 5 links V-Technik 4 (V-I) Muster 1 links Rechts

Tonleiter-
stufen-

akkorde 
(TLS) mit 
Melodie-
anteilen

© www.TastenTricks.de
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ZUM VIDEO
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Musterkombination 8 (My bonnie lies over the ocean)

ZUM VIDEO
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Musterkombination 9 (Knobody knows)
Muster 5 

rechts
V-Technik 6

 (IV-I)
Muster 2 rechts Muster 13 rechts

V-Technik 3 V-Technik 5 (V-I) Muster 6 links 
(F)

Rechts

Tonleiter-
stufen-

akkorde 
(TLS) mit 
Melodie-
anteilen

 

© www.TastenTricks.de
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ZUM VIDEO
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3

Reharmonisierungstechniken

Die Reharmonisierung (Verändern/Erweitern einer Akkordverbidnung) geschieht häufig durch das 
„Einschieben“ einer Zwischendominanten.

Hier ein Beispiel aus den letzten beiden Takten des Liedes „Knobody knows“:

„Standard“-Version: Reharmonisierte Version
(Reharmonisierungstechnik 1: II-V-I)

© www.TastenTricks.de
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Diese Technik kannst du immer vor einem Dominantakkord (Stufe V) einsetzen. Nach der Stufe V 
folgt dann i.d.R. Die Tonika (Stufe I).

Hier der Einsatz dieser Technik als Beispiel im Song „My Bonnie lies over the ocean“:

Setze diese Technik in unseren bisherigen Songs ein!

ZUM VIDEO
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Musterkombination 10 (Red River Valley)

In diesem Arrangement finden wir eine weitere Reharmonisierungstechnik.

Reharmonisierungstechnik 2:I-VI (Parallele Molltonart)

Die parallele Molltonart dient sozusagen als „Austauschakkord“ zur Tonika (Grundakkord einer 
Tonart):

Dabei kann der Grundakkord gleichbleibend in einer beliebigen Umkehrung gespielt werden, wobei 
sich nur der Basston ändert. Daraus ergibt sich dann die parallele Molltonart mit der Erweiterung 
„7“:

Die zweite Reharmonisierungstechnik lässt sich sehr gut mit der ersten kombinieren. Durch das 
„Einschieben“ der Zwischendominanten“ kommt sehr gut zur parallelen Molltonart:

© www.TastenTricks.de
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V-Technik 6
 (IV-I)

V-Technik 7 (I-IV) Muster 1 links 
(F)

Rechts

Tonleiter-
stufen-

akkorde 
(TLS) mit 
Melodie-
anteilen

Rehar-Technik 1 (II-V-I) F Dur Rehar-Technik 1 (II-V-I) F Dur

© www.TastenTricks.de
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Rehar-Technik 2 (I-VI; par. Molltonart)

ZUM VIDEO
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Musterkombinationen, Techniken und „Lückenfüller“
Musterkombination 11 (Sally Gardens)

In diesem Arrangement verwenden wir u.a die „Terzbass“ -Verbindungstechnik, eine sehr schöne 
Technik mit Slash-Chords (Terz im Bass) von der Stufe I zur Stufe IV und V.

Verbindung I-V-IV Verbindung I-V-IV mit Terzbass (V-Technik 8)

Neben weiterer Begleitmuster verwenden wir zu dem ein „Lückenfüller“-Lick.

 

© www.TastenTricks.de
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Muster 2 rechts Muster 5 rechts V-Technik 9 (V-I)

Muster 13 rechts Lückenfüller 1 Lückenfüller 2 Rechts

Tonleiter-
stufen-

akkorde 
(TLS) mit 
Melodie-
anteilen

 

Muster 1 links (C) Muster 7 links (C) V-Technik 8 (I-V-(IV))

© www.TastenTricks.de
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ZUM VIDEO

© www.TastenTricks.de

http://tastentricks.de/sheet-piano-pattern/#Musterkombi11


34

Anwendungsbeispiele der Verbindungstechnik 8

Die Verbindungstechnik 8 kannst du häufig einsetzen für die Begleitung nach Akkorden von der 
Stufe I zur Stufe V oder Stufe IV. Dabei wird diese Verbindungstechnik auch zu einer 
Reharmonisierungstechnik durch das Bilden der Slash-Chords.

Hier ein Beispiel der Anwendung auf das Lied „Amazing Grace“:

ZUM VIDEO
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Weitere „Lückenfüller“ Fill-Ins

Lückenfüller 3 (C)

Hier am Beispiel von „Amazing Grace“:

Oder am Beispiel von „My Bonie lies over the ocean“

© www.TastenTricks.de
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Lückenfüller 4 (C)

Hier am Beispiel von „Nobody knows“

ZUM VIDEO
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C) Intro-/Schlusstechnik

Der „Dominant-Septakkord“

Der „Dominant-Septakkord“ führt i.d.R. Immer zurück auf den Grundakkord einer Tonart. Bei den 
meisten Songs wird er kurz vor Ende des Songs, also z.B. als vorletzter Akkord gespielt, bevor dann 
der Schlussakkord gespielt wird.

ZUM VIDEO

Intro-Schlusstechnik mit „Magic Notes“

Die Stufen I und V eines Akkordes bezeichnen wir als „Magic Notes, da sie über die 6 wichtigsten 
Tonleiterstufenakkorde gut klingen (s. Grundlagenkapitel: „Begleitung mit „Magic Notes“.
Ein beliebtes Schlusspattern eines Songs könnte nun folgendermaßen aussehen:

Schluss-Pattern mit„Magic Notes“

© www.TastenTricks.de
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Für das Erstellen eines Intros/Endings kannst du die Magic Notes der Grundtonart eines Songs in 
beliebiger Reihenfolge über die ersten Akkorde eines Songs kombinieren:

Durch hinzufügen von Melodieanteilen des jeweiligen Songs lassen sich nun schöne Intros/Endings 
erstellen.

Beispiel „Sallys Garden“

© www.TastenTricks.de
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Beispiel „Der Mond ist aufgegangen“

ZUM VIDEO
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Leadsheet-Muster-Beispielkombinationen (Dieser Bereich wird stetig erweitert)

Tonleiterstufenakkorde+Melodieanteile+Musterkombinationen

Bei folgenden Liedbeispielen habe ich eine mögliche Musterkombination skizziert. 
Tonleiterstufenakkorde+Melodieanteile sind nicht gesondert gekennzeichnet.

Beispiel: „Das Wandern ist des Müllers Lust“ 

Beispiel: „Down by the riverside“

ZUM VIDEO
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